


Otopharynx spelaeotes-
Weibchen

Unten:
Zehn Zentimeter langes
Männchen von Otopharynx
antron

Unterwaseraufnahme bei
Nametumbwe (Malawi).

Otopharynx antron wurde im Jahr 2007 noch der
Gattung Stigmatochromis zugeordnet. Dabei legte
Konings die von Eccles & Trewavas (1989) prakti-
zierte Unterscheidung der Gattungen Stigmato-
chromis und Otopharnyx aufgrund des unter-
schiedlichen Melaninmusters zu Grunde. Heute
erachten die Autoren dies als unzureichend. Die
Gattung Stigmatochromis wird ihrer Meinung nach
durch zahlreiche relativ kleine, unicuspide Zähne
in den Kiefern sowie eine lange Schnauze, die
ebenso lang oder sogar länger als die postorbitale
Kopflänge ist, gekennzeichnet.
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